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Protokoll der Vorstandssitzung des Spezialärztevereins Zofingen 13. November 2013 
 
 
1. Personelles:  
Neumitglieder:  Dr. med. Pia Schiffer , Rheumatologie FMH, Zofingen 
 
   Dr.med. Alina Stadler, Pneumologie FMH, Aarburg 
 
 
2. Finanzen:  Lukas Wick berichtet über die Finanzen, die Bilanz ist positiv, es 

sind ca. 1600 Fr. in der Kasse, die Revisoren werden sie wieder 
überprüfen. 

 
3. Öffentlichkeitsarbeit, Webauftritt: 
 
Der Presseaufritt im Zofingertagblatt wird von Andreas Bock auf die homepage 
geschaltet. 
Die alten politischen Themen werden von der homepage genommen. 
Protokoll: Das Datum sollte korrigiert werden 
 
4. Aktivitäten:  
Gemeinsamer Rückblick auf den Abstimmungskampf über die ärztliche 
Medikamentenabgabe : die Ärzteschaft in Zofingen hat sich gut engagiert und das 
Resultat war trotz allem nicht schlecht. Die Apotheker hatten die bessere Lobby. 
 
Hansjörg Meier informiert über die Arbeitsgruppe Notfall. Die genaue Kooperation 
der Niedergelassenen mit dem Spital muss noch ausgehandelt werden, die 
Notfalldienstdelegation wird am 26.11.2013 das Notfallpraxismodell von Sursee 
besuchen um weiteren Input zur hiesigen Gestaltung des Notfalldienstes zu erhalten.  
 
An der kommenden Bezirksärzteversammlung wird das Notfallleitorgan informieren.  
Dieses wird über die Teilnahme am Notfalldienst gewisser Spezialisten, die sich 
gerne frei kaufen möchten, bestimmen. 
 
Planen die nächste Generalversammlung des Vereins. Diese wird am 20. Januar 
2014 um 19.30 stattfinden. Ingrid Ineichen wird die Lokalitäten und die Verpflegung 
organisieren, zudem werden wir zum vorläufigen ungefähren Thema „Was ist uns 
unsere Gesundheit wert, die Situation der niedergelassenen Spezialärzte“ einen 
Referenten suchen. Urs Studer wird kantonale Politiker wie z.B. Herrn Rolf Gabriel, 
Herr Dössegger und allenfalls Herrn Martin  anfragen, Ingrid Ineichen wird sich an 
das BAG wenden, um vielleicht sogar Herr Bundesrat Berset oder einen seiner 
Mitarbeiter zu engagieren.  
 
Für das Protokoll: Ingrid Ineichen     14.11.2013   
 
 
 



 
 

  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


